
 
 

 

Presseinformation 

 

37. Leitz Photographica Auction: 

Voigtländer Daguerreotyp Kamera 1840 – Eine der raffiniertesten 

Konstruktionen aus den ersten Tagen der Fotografie wird versteigert. 

 

Wetzlar, 7. Oktober 2020. Bei der insgesamt 37. Kamera-Auktion des renommierten 

Auktionshauses „Leitz Photographica Auction“ gelangen erneut viele bedeutende Stücke der 

Kamerageschichte sowie besondere Sammlerobjekte zur Versteigerung. Die über 400 Lose, 

ein großer Teil des Angebots kommt wie immer aus dem Hause Leitz/Leica, lassen erneut 

spannende Bietergefechte erwarten. 

 

Das Highlight dieser Auktion stammt aus den ersten Tagen der Fotografie. Die Voigtländer 

Daguerreotyp Kamera 1840 (Schätzpreis € 200.000 – 300.000) wurde 1840 von Peter 

Wilhelm Friedrich Voigtländer vorgestellt und ist aufgrund des schnellen f:3.7 Petzval 

Objektivs von historischer Bedeutung, da es 15-mal schneller war als die Objektive, die 

Daguerre in seinen Konstruktionen verwendete. Erstmalig wird eine Kamera dieses Typs bei 

einer Versteigerung angeboten. Sie befindet sich in einem schönen, originalen Zustand und 

wurde nie restauriert.  

 

Eines der seltensten und ungewöhnlichsten Leica Accessoires ist das E. Leitz New York 

Leica Gun RIFLE (Schätzpreis: € 200.000 – 250.000). Die Markteinführung des Leica 

Gewehres erfolgte 1938 durch E. Leitz, Inc. New York unter dem Codenamen „Rifle“. Das 

Rifle wurde nur ein Jahr (von 1938 bis 1939) produziert und war inspiriert durch den 

bekannten Wildlife-Fotografen Attilio Gatti. Wahrscheinlich existieren heute nur noch 12 bis 

14 Exemplare, die über Sammlungen weltweit verteilt sind. 

 



 

Zur Auktion gelangt auch eines von nur drei existierenden Vario-Elmar-M-Objektiven. Das 

Vario-Elmar-M 3.5-5.6/28-75mm ASPH. (Schätzpreis: € 60.000 – 80.000) wurde in 

Deutschland entwickelt und als Universalobjektiv konzipiert, welches das Tri-Elmar 28-35-50 

ersetzt. Aufgrund der Komplexität des mechanischen und optischen Designs wurde das 

Projekt 2015 eingestellt. Nur drei Objektive wurden fertiggestellt und erfüllen die von den 

Leica Ingenieuren festgelegten Qualitätsstandards.  

 

Die Leitz Photographica Auction stellt auch bei dieser Auktion wieder ein Los für einen 

karitativen Zweck zur Verfügung. In Kooperation mit Licht ins Dunkel gelangt eine Leica M-

P ‚Grip‘ by Rolf Sachs inklusive eines signierten Prints des Künstlers unter den Hammer. 

Die Kamera wurde in Zusammenarbeit mit dem Künstler und Fotografen hergestellt und in 

einer limitierten Auflage von nur 79 Sets weltweit angeboten.  

 

Gebote für die kommende Kamera-Auktion am 21. November 2020 können online 

(www.leitz-auction.com), sowie schriftlich oder per Telefon, weltweit live über 

www.liveauctioneers.com erfolgen.  

 

Hinweis für Journalisten: 

Bildmaterial zum Download: https://extranet.leica-camera.com/s/HmGp8DDXAJskeFY 

Das Bildmaterial ist für die Veröffentlichung in Printmedien oder temporären Online-Publikationen freigegeben 

und darf ausschließlich in direktem Zusammenhang mit der Berichterstattung über die 37. Leitz Photographica 

Auction (vom 21. November 2020) verwendet werden.  
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